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1. Idee 
• Vermittlung von Werten wie Solidarität, 

Hilfsbereitschaft und Respekt 

• Schule als Vorbild für die Gesellschaft 

• sozialer Zweig – soziale Schule 

• Blick in andere Kulturen und Lebensweisen 

• Aufgreifen von Lerninhalten 

   wie z. B. im Fach Geographie 

     

langfristig angelegtes Projekt 
seit 2014 



2. Projektbeschreibung 

 

Situation in Ushpa Uspha:  

sehr armes Stadtviertel von 
Cochabamba, teilweise 
Perspektivlosigkeit aufgrund   
mangelnder Bildung, Frauen              
und Kinder oft auf sich gestellt 

 

 



Unser Ziel: 
 
Frauen und 
Kinder durch 
Bildung 
unterstützen 
und so die 
Armut der 
Familien in 
Ushpa Ushpa 
lindern  

 

Alphabetisierungskurs für Frauen 

Hausaufgabenbetreuung 

Gartenbaukurs für Frauen 



     Bildung als Chance 
durch unser Projekt mit folgenden Angeboten: 

für Frauen: 
• Alphabetisierungskurse 
• Gartenbaukurse zur 

Selbstversorgung 
• Förderung von Fertigkeiten wie 

Nähen, Sticken und Kochen als 
Verdienstmöglichkeiten 

• Workshops in den Bereichen 
Gesundheit und Entwicklung 
sozialer Kompetenzen 

• Familienberatung 
• Aktivitäten zur 

Persönlichkeitsentwicklung 
• Ernährungsberatung 

für Kinder: 

• Hausaufgaben- und 
Nachmittagsbetreuung      
 vermindert das Risiko in 
Straßengangs abzurutschen 

• Ernährungsberatung 

• Nähkurse 

• künstlerisch-musische 
Erziehung 

• kreative Beschäftigungen 
wie Theaterspiel 

• Familienbegleitung 

 

 Den Bau und die Erweiterung von drei Gemeindehäusern als Begegnungs- 
und Bildungsstätten konnten wir bereits erfolgreich unterstützen! 



Einzelschicksale: 

Mary Villca mit ihren drei 
Töchtern: arbeitet als 
Wäscherin und verkauft am 
Wochenende selbstgemachte 
Rinderherzspieße, was während 
der Pandemie zeitweise nicht 
möglich war, wird mit 250 Bs. 
(ca. 32 €) monatlich von 
unserem Projekt unterstützt 

Rosa Saravia:  
kocht für ihre Schwestern und 
deren Enkelkinder, kann nicht 
offiziell arbeiten, da persönliche 
Dokumente mit dem Haus ihrer 
Eltern verbrannt sind, wird mit 
800 Bs. (ca. 102 €) monatlich 
von unserem Projekt 
unterstützt 



Ayrthon 
Chaves:  
23 Jahre, 
studiert an der 
Universität San 
Simón, hilft 
seinen Eltern, 
wo er kann, 
wird mit 250 
Bs. (ca. 32 €) 
monatlich von 
unserem 
Projekt 
unterstützt 

María Alcocer:  
26 Jahre, studiert 
Pädagogik an der 
Universität San 
Simón, ihre Mutter 
ist alleinerziehend 
und arbeitet ihn 
Chile für die 
beiden jüngeren 
Brüder, wird mit 
250 Bs. (ca. 32 €) 
monatlich 
unterstützt 
 



Kontaktperson in 
Deutschland/Leutkirch: Josef Rauch, 
langjähriger Entwicklungshelfer, der 
regelmäßig unser Projekt in Bolivien 

besucht  

 
 

 zuverlässige Kontaktpersonen vor Ort: 
Josefsschwestern wie Rosario und 

Gregoria organisieren und kontrollieren 
vor Ort, geben notwendige Gelder nach 

Rücksprache frei 

3. Stärken unseres Projekts 

Unsere Spenden kommen zu hundert Prozent an! 

Schwester 
Rosario 
rechts im 
Bild 

Schwester 
Gregoria 
rechts im 

Bild 



4. Bisherige Aktionen und Erfolge 

Konzert der Gruppe Sacambaya aus 
Cochabamba an unserer Schule 

Spendenlauf am Schuljahresende 



großer Andrang am Eisverkauf 

Verkaufsstand bolivianischer 
Handarbeiten 

Formular für 
Teilnehmer der 

Notenaktion 

Tombola 
am Tag 
der 
offenen 
Tür 



5. Wahlfach Bolivien 

 
Vielen Dank an unser Bolivienteam für die tatkräftige Unterstützung! 

 

Wahlfach Bolivien: Hannah, Lena, Jacklynn, Katrin, Samira, Lars  



6. Bolivien – nicht nur arm, auch faszinierend 
Impressionen der Bolivienreise 2016 



7. Aktuelles 

 

Die Situation für die Menschen in den Elendsvierteln Cochabambas hat sich während der 

Corona-Pandemie extrem verschlimmert.  

 
Weitere Informationen finden Sie unter den folgenden Links: 
 
 "Helfen bringt Freude...": 
 
 

Ihre Spende hilft Familien in Bolivien zum Überleben 

Leider sind auch wir hier in Memmingen aufgrund der Corona-Maßnahmen in unseren 

Aktionen eingeschränkt und können unser Projekt nicht in dem erforderlichen Maß 

unterstützen. Deshalb hoffen wir umso mehr auf Ihre Hilfe bei den Aktionen, die 

stattfinden können, wie z. B. der „Notenaktion“. 

  

https://www.schwaebische.de/landkreis/landkreis-ravensburg/leutkirch_artikel,-helfen-bringt-freude-bolivienhilfe-versorgt-in-corona-zeit-menschen-mit-lebensmitteln-_arid,11452116.html
https://www.schwaebische.de/landkreis/landkreis-ravensburg/leutkirch_artikel,-helfen-bringt-freude-bolivienhilfe-versorgt-in-corona-zeit-menschen-mit-lebensmitteln-_arid,11452116.html
https://www.schwaebische.de/landkreis/landkreis-ravensburg/leutkirch_artikel,-helfen-bringt-freude-bolivienhilfe-versorgt-in-corona-zeit-menschen-mit-lebensmitteln-_arid,11452116.html
https://slr-mm.de/images/formulare/Ihre Spende hilft Familien in Bolivien zum Uberleben.pdf


8. Spendenkonto 

 
Helfen auch Sie mit, damit Familien in Bolivien eine bessere 
Chance auf ein Leben in Menschenwürde haben und unsere Welt 
durch unser Teilen ein wenig gerechter wird!!!  
 
Wir freuen uns über jegliche Spenden auf das Schulkonto mit 
folgender Bankverbindung: 
 
Name: Sebastian-Lotzer Realschule 
IBAN: DE20 7315 0000 0010 3424 42        
BIC: BYLADEM1MLM         
Verwendungszweck: Bolivien 
 
Ansprechpartner:  
 A. Grotz und L. Weißenbacher 



Gracias! 

Wir konnten inzwischen über 20 000 € an Spenden überreichen. 

Wir bedanken uns von Herzen bei allen, die dazu beigetragen haben! 

 Wie dankbar die Familien in Ushpa Ushpa sind, konnten wir dort sehr 

eindrucksvoll erleben. 


